Gra Gra Company 

Spieleranzahl: 
3-4 Spieler

Spieldauer: 
30-45 min

Autor:

Kawasaki

Spielidee

“Gra-Gra-Company“ ist ein aktionsgeladenes Wirtschaftsspiel, durch das man tief in die Welt des erfolgreichen Investierens und rechtzeitigen Umlagerns seiner Anlagen hineingezogen wird. Jeder Spieler übernimmt die Rolle eines Investors, der bereit ist, je nach persönlicher Risikobereitschaft in stabile oder weniger stabile Firmen zu investieren.

Die Stärke und Ertragskraft einer Firma spiegelt sich in der Höhe ihres Firmengebäudes wider, welches aus kunstvoll aufeinander gestapelten Würfeln besteht. Je höher das Gebäude, desto größer die Firma. Je größer allerdings auch die Firma, umso größer die Gefahr des kompletten Zusammenbruchs. Ein großer Erfolg steht auf sehr wackeligen Beinen…

Inhalt des Spiels

· 60 Würfel mit den Augenzahlen 0, 0, 1, 2, 3, 4

· Investor-Steine
8 Stück, jeweils zwei pro Farbe

· Firmensteine

4 Stück, rechteckig

· Firmenkarten
4 Stück, in den gleichen Farben wie die Firmensteine

· Markierungsstein für das höchste Gebäude (rechteckig, rot)

· Karte für das höchste Gebäude (rot)

· Zählfeld

1 Stück

· Geldscheine

40 Scheine (30 Scheine à 10.000 $, 10 Scheine à 50.000 $)

· Höhenmesser
1 Stück (zum Ausmessen der Höhe der Gebäude)

Spielvorbereitung

1. Jeder Spieler wählt eine Farbe aus und erhält die beiden Investor-Steine seiner Farbe.

2. Jeder Spieler erhält 50.000 $. Das Geld sollte verdeckt abgelegt werden, so dass die übrigen Spieler keinen Überblick über das eigene Vermögen erhalten können. Der Rest des Geldes wird als Bank bereitgelegt.

3. Es werden so viele Firmenkarten auf dem Tisch ausgelegt, wie Spieler vorhanden sind, d.h. entweder in einem Rechteck oder einem Dreieck. Der Abstand zwischen den Karten sollte möglichst groß sein (größer als 20 cm).

4. Vor jeder Firmenkarten werden jeweils 3 Würfel möglichst senkrecht aufeinander gestapelt. Die Augenzahl der beiden unteren Würfel ist nicht von Bedeutung, nur mit dem obersten Würfel wird einmal gewürfelt und der Würfel mit der angezeigten Augenzahl oben auf den Stapel gelegt (siehe Abbildung auf der nächsten Seite). Die Anzahl der Würfel symbolisieren die Höhe des Gebäudes der jeweiligen Firma. 

5. Bei 4 Spielern werden alle 60 Würfel verwendet, bei 3 Spielern nur 50, so dass 10 Würfel zurück in die Schachtel gegeben werden müssen. Die Würfel werden auf dem Tisch bereitgelegt.

6. Das Zählfeld wird in ausreichendem Abstand der Gebäude auf den Tisch gelegt. Die Firmensteine werden auf das Feld entsprechend der Höhe des zugehörigen Gebäudes gesetzt, d.h. am Anfang des Spiels werden alle Steine auf dem Feld Nr. 3 gestapelt. Sobald sich die Höhe eines Gebäude ändert, wird der Firmenstein auf die entsprechende Nummer des Zählfeldes gelegt. 

7. Der Markierungsstein für das höchste Gebäude wird auf das Feld 15 des Zählfeldes gesetzt. Die Karte für das höchste Gebäude wird neben dem Spielfeld bereitgelegt.

8. Der Startspieler wird ausgelost und reihum im Uhrzeigersinn investieren die Spieler in eine Firma, d.h. jeder Spieler setzt einen seiner Investor-Steine auf eine beliebige Firmenkarte. Es können sich maximal 2 Investor-Steine auf einer Firmenkarten befinden. Der zweite Investor-Stein dient nur dazu, die Spielfarbe der Spieler zu kennzeichnen und wird vor den Spielern abgelegt.
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	Spielsituation zu Beginn des Spiels


Spielablauf

Die Spieler stapeln im Uhrzeigersinn Würfel auf eines der vorhandenen Gebäude. Wenn alle Würfel verbaut oder aus dem Spiel entfernt worden sind und es keine Würfel mehr im Vorrat gibt, endet eine Runde. Insgesamt werden 3 Runden gespielt.

Während seines Zuges muss jeder Spieler in die Firma investieren, die durch seinen Investor-Stein markiert ist, indem er gemäß der nachfolgenden Regeln Würfel auf die schon bereits vorhandenen Würfel aufstapelt. Wenn die Firma zusammenbricht, macht man Verlust und muss Geld bezahlen. Falls die Investition zu gefährlich aussehen sollte, sollte man schnellstens seine Investitionen in eine andere Firma verlagern.

Am Ende jeder Runde erhält man Geld in Abhängigkeit der Höhe des Gebäudes der Firma, in welche man zum Ende der Runde investiert hat. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, während seines Zuges durch geschicktes Stapeln von Würfeln Geld zu erhalten. 

Bis zum Ende des Spiels muss man so viel Geld wie möglich anhäufen.

Mit dem Startspieler beginnend führt jeder Spieler im Uhrzeigersinn die folgenden Aktionen durch

1. Würfeln





zwingend

2. Stapeln der Würfel



zwingend

3. Änderung der Firma, in welche man investiert
optional

Die einzelnen Aktionen werden im nachfolgenden erläutert.

1. Würfeln

Man nimmt so viele Würfel vom Würfel-Vorrat, wie das Gebäude hoch ist, in welches man momentan investiert und würfelt mit all diesen Würfeln. Hierbei muss man aufpassen, dass man nicht mit einem Gebäude zusammenstößt. 

Wenn nicht mehr genügend Würfel im Vorrat vorhanden sind, wird mit allen verbleibenden Würfeln gewürfelt. Wenn die Würfel anschließend erfolgreich gestapelt werden können, endet die Runde (siehe Abschnitt über das Ende einer Runde)

2. Stapeln der Würfel

Die gewürfelten Würfel werden, ohne die Augenzahl zu ändern, auf das Gebäude gestapelt, in das man investiert. 

· Wenn unter den gewürfelten Würfeln ein Würfel mit einer höheren Augenzahl als die Augenzahl des aktuell obersten Würfels des Gebäudes existiert, muss man diesen Würfel auf das Gebäude stapeln. Durch das Aufstapeln ändert sich fortlaufend die Augenzahl des obersten Würfels. Solange noch ein gewürfelter Würfel mit einer höheren Augenzahl vorhanden ist, muss er gestapelt werden.

· Wenn die Augenzahl des obersten Würfels gleich “4“ ist, muss auf diesen Würfel ein Würfel mit der Augenzahl “0“ gestapelt werden. Würfel mit der Augenzahl “1“, “2“ oder “3“ können nicht direkt auf die “4“ gesetzt werden.

Wenn viele Paare von “0“ und “4“ vorhanden sind, können sehr viele Würfel auf das Gebäude gestapelt werden. Solange gesetzt werden kann, müssen die Würfel aufeinander gestapelt werden. In den nachfolgenden Abbildungen sind Beispiele für gültige Stapelaktionen gezeigt.
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Beim Stapeln muss man die folgenden Regeln beachten:

· Man darf die Würfel nur mit einer Hand aufeinander schichten.

· Die Würfel des Gebäudes dürfen nicht berührt oder ausgerichtet werden.

· Die Reihenfolge des Stapelns muss vor dem Beginn des Aufstapelns festgelegt werden. Hierzu werden die Würfel in der gewünschten Reihenfolge vor dem Spieler angeordnet. Nachträglich kann die Reihenfolge nicht mehr geändert werden, um beispielsweise die Anzahl zu stapelnder Würfel zu reduzieren.

· Man kann die Würfel entweder einzeln oder in Gruppen auf das Gebäude setzen. Während man die Gruppen bildet, kann man beide Hände benutzen, das Absetzen auf dem Gebäude muss allerdings auch in diesem Fall mit einer Hand erfolgen.

· Wenn man möglichst senkrecht stapelt, kann man die größte Höhe erreichen, allerdings ist man nicht verpflichtet, die Würfel gerade ausgerichtet abzusetzen.

· Nicht verwendete Würfel gehen wieder in den Vorrat zurück.

· Die Höhe des Gebäudes wird im Zählfeld nachgezogen.

· Es darf immer nur ein Würfel auf einen anderen Würfel geschichtet werden. Ein Stapeln wie in der nachfolgenden Abbildung ist nicht erlaubt.


Wenn ein Gebäude beim Stapeln zusammenbricht, wird wie folgt vorgegangen:

· Alle Spieler, die in die Firma investiert haben und deren Investor-Stein sich auf der Karte der Firma befindet, müssen 20.000 $ an die Bank zahlen. Wenn das Vermögen nicht ausreicht, die Schulden komplett zu zahlen, muss das gesamte verbleibende Vermögen gezahlt werden.

· Die Würfel des zusammengebrochenen Gebäudes werden in den Vorrat zurückgelegt. Das Gebäude wird wieder mit 3 Würfeln neu aufgebaut, wobei die Augenzahl der obersten Würfels durch Würfeln bestimmt wird.

· Bei jedem Zusammenbruch werden 5 Würfel des Vorrats aus dem Spiel genommen, so dass die Anzahl der verbleibenden Würfel abnimmt. Gegen Ende eine Runde kann es vorkommen, dass weniger als 5 Würfel vorhanden sind. In diesem Fall kann der Spieler noch wie weiter unten aufgeführt den Investitionsort ändern, anschließend endet die Runde.

· Auch wenn noch die 5 erforderlichen Steine entfernt werden können, kann der entsprechende Spieler dennoch wie unten erläutert seinen Investitionsort ändern.

· Wenn ein Gebäude einstürzt, obwohl man gerade nicht an diesem Gebäude baut, z.B. da man es beim Würfeln mit einem Würfel trifft oder weil man an den Tisch stößt oder weil es ohne ersichtliche Ursache in sich zusammenbricht, dann wird dieses Gebäude wieder gemäß der Markierung auf dem Zählfeld wieder bis zur ursprünglichen Höhe aufgebaut. Wenn die ursprüngliche Augenzahl des obersten Würfels nicht mehr bekannt ist, wird sie zufällig bestimmt.

· Der Zusammenbruch eines Gebäudes ist nur für einen Spieler relevant, während man an dem Gebäude baut und den Zusammenbruch selbst verursacht hat.

Wenn beim Stapeln gewisse Bedingungen erfüllt werden, erhält man einen Stapelbonus:

· Wenn man innerhalb seines Zuges ein Gebäude um 5 Steine erhöht und dieses Gebäude bis zum Ende des Zuges nicht einstürzt, erhält man von der Bank 10.000 $.

· Wer in einer Runde als erster ein Gebäude auf eine Höhe von mindestens 15 Steinen erhöht, erhält die Karte für das höchste Gebäude. Wenn ein anderer Spieler diesen Rekord bricht, wobei natürlich das Gebäude am Ende des Zuges noch nicht eingestürzt sein darf, muss diese Karte weitergereicht werden. 

· Jeder Rekord wird mit dem Markierungsstein auf dem Zählfeld markiert. Der Markierungsstein wird nur in Richtung größerer Zahlen bewegt und niemals nach unten.

· Wenn das Gebäude, mit dem man den Rekord aufgestellt hat, im weiteren Verlauf des Spiels zusammenbricht, behält man dennoch die Karte für das höchste Gebäude, da man den Rekord erfolgreich aufgestellt hat.

· Wer am Ende einer Runde die Karte für das höchste Gebäude besitzt, erhält einen Bonus.

3. Ändern des Investitionsortes

Am Ende seines Zuges kann jeder Spieler den Investitionsort ändern, indem er seinen Investor-Stein auf eine andere Firmenkarte legt, auf der noch mindestens ein Feld frei ist.

4. Ende einer Runde

Wenn am Ende eines Zuges keine Würfel mehr im Vorrat vorhanden sind, endet die Runde.

Abschluss einer Runde

Wenn zum Zeitpunkt des Würfelns nicht mehr so viele Würfel im Vorrat vorhanden sind, wie es die Höhe des Gebäudes vorgibt, in das man investiert hat, besteht die Möglichkeit, dass die Runde in diesem Zug beendet wird.

Der Spieler muss alle verbliebenen Würfel auf das Gebäude stapeln, in das er investiert. Wenn das Gebäude nicht einstürzt, ist die Runde beendet. Der aktive Spieler darf nach dem Stapel noch seinen Investitionsort ändern. Wenn das Gebäude einstürzt, wird gemäß der Regeln für den Einsturz eines Gebäudes verfahren und die Runde wird noch nicht beendet, da die Steine des zusammengebrochenen Gebäudes wieder in den  Vorrat gelangen.

Wenn die Runde beendet ist, werden das höchste und niedrigste Gebäude bestimmt, wobei ein Gebäude mindestens eine Höhe von einem Würfel besitzen muss. Wenn Gleichstand zwischen Gebäuden besteht, gilt das Gebäude mit der höheren Augenzahl des obersten Würfels als höher. Wenn die Augenzahl ebenfalls gleich ist, wird für jedes Gebäude gewürfelt und die Reihenfolge über die Augenzahl dieser Würfel bestimmt.

Die Spieler, die in das höchste Gebäude investieren, müssen abschließend noch eine Übernahme einer anderen Firma durchführen.

1. Übernahme einer anderen Firma

Die Übernahme von Firmen findet nur zwischen solchen Firmen statt, in die tatsächlich investiert wird, vor deren Gebäude sich also mindestens ein Investor-Stein befindet. Die Firma mit dem höchsten Gebäude muss die Firma mit dem niedrigsten Gebäude übernehmen. Hierzu müssen alle Würfel des niedrigsten Gebäudes auf das höchste Gebäude gesetzt werden. Ist die Übernahme erfolgreich, erhalten die Investoren dieser Firma einen Bonus. Bricht die Firma zusammen, müssen die Investoren zahlen. 

Die Übernahme erfolgt nach den folgenden Regeln:

· Wenn 2 Spieler in die Firma mit dem höchsten Gebäude investieren, müssen sie sich entscheiden, wer die Übernahme durchführen wird.

· Die Würfel des niedrigsten Gebäudes werden vor dem Spieler bereitgelegt, der die Übernahme durchführen wird.

· Diese Würfel müssen alle auf das höchste Gebäude gestapelt werden. Die Augenzahl der Würfel ist nicht von Bedeutung.

· Die existieren Würfel des Gebäudes dürfen nicht berührt werden, die neu aufzustapelnden Würfel dürfen hingegen mit beiden Händen gestapelt werden.

· Wenn nach dem Aufstapeln des letzten Würfels und dem Loslassen der Hände das Gebäude 3 Sekunden lang steht, gilt die Übernahme als geglückt, ansonsten ist sie nicht erfolgreich.

2. Abrechnung nach der Übernahme

· Die Spieler, die in Gebäude investiert haben, die nicht an der Übernahme beteiligt gewesen sind, erhalten für jeden Investor-Stein für das Gebäude 10.000$ von der Bank. Man kann somit entweder 10.000$ oder 20.000$ erhalten.

· Der Gewinn der Spieler, die in Gebäude investieren, die an der Übernahme beteiligt gewesen sind, hängt vom Ausgang der Übernahme ab.

· Die Übernahme war erfolgreich: Alle Investoren des höchsten Gebäudes erhalten für jeden Investor-Stein auf der Karte der Firma 10.000$, d.h. maximal 20.000$. Zusätzlich erhält jeder Investor eine Übernahme-Prämie von 20.000$ von der Bank. 

Die Spieler, deren Firma übernommen worden ist, erhalten kein Geld.

· Die Übernahme war nicht erfolgreich: Die Investoren des höchsten Gebäudes müssen 20.000$ an die Bank bezahlen. Wenn das Vermögen nicht ausreicht, müssen sie das gesamte vorhandene Geld abgeben.

Die Spieler, deren Firma nicht übernommen werden konnte, erhalten für jeden Investor-Stein für das Gebäude 10.000$.

· Der Spieler, der am Ende der Runde die Karte für das höchste Gebäude besitzt, erhält 20.000$ von der Bank. Voraussetzung ist allerdings, dass er in dieser Runde mindesten 10.000$ anderes Einkommen erhält. Dies bedeutet, dass der Spieler keinen Bonus erhält, wenn er in das höchste Gebäude investiert hat und die Übernahme nicht erfolgreich gewesen ist oder wenn er in das niedrigste Gebäude investiert hat und die Übernahme erfolgreich gewesen ist.

Auf zur nächsten Runde... oder zum Spielende...

Gemäß der Regeln für den Spielaufbau werden alle Gebäude wieder auf eine Höhe von 3 reduziert, alle Würfel (auch die in der Runde aus dem Spiel genommenen) in den Vorrat zurückgelegt und die Markierungen auf dem Zählfeld angepasst.

Nach 3 Runden endet das Spiel. Der Spieler mit dem größten Vermögen ist der Gewinner. Falls Gleichstand zwischen Spielern besteht, gewinnen alle diese Spieler. Alternativ könnte ein Stapelwettbewerb durchgeführt werden, um den alleinigen Gewinner zu küren.

Hinweise zum Spielen

Wenn man gegen Ende einer Runde in eine Firma investiert, die voraussichtlich übernommen werden wird, sollte man sich gegen die Übernahme wappnen, indem man möglichst viele Würfel auf die Firma stapelt. Wenn die Übernahme misslingt, kann den Gegnern großer Schaden zugefügt werden.

Wenn man mit einem anderen Spieler in eine Firma investiert, kann man auch bewusst instabil bauen und anschließend das sinkende Schiff verlassen und in eine andere Firma investieren. Der verbleibende Spieler hat eine erhöhte Wahrscheinlich, die Firma zum Zusammenbruch zu bringen.

Wenn man zu zweit in eine Firma investiert, erhöht sich der Gewinn am Ende der Runde, so dass wohlüberlegt sein sollte, ob man wirklich andere Spieler bewusst zum Zusammenbruch ihrer Firmen treibt.

Zur Bedeutung des Namens des Spiels (Anm. des Übersetzers)

Im Japanischen existieren sehr viele Lautmalereien, 4-silbrige Wörter, welche Empfindungen, Zustände und dergleichen widerspiegeln. Beispiele hierfür sind 

zara-zara (mit weichem “z“):
glatt, eben

gusu-gusu 


zögerlich

piku-piku


stechend

...

Die Liste lässt sich fast unendlich weiterführen, da für fast alles eine Lautmalerei existiert oder man das Gefühl durch eine neue Lautmalerei ausdrücken kann.

Auch der Titel des Spiels bedient sich solch einer Lautmalerei. Gra-Gra wird im Japanischen gura-gura geschrieben und vermittelt den Eindruck eines sehr instabilen, schwankenden Objekts. Ein gutes Beispiel für die Verwendung von gura-gura sind Betrunkene, die über die Strasse torkeln. Diese Gefühl wird mit dem japanischen Titel dem japanischen Käufer vermittelt. Sehr passend zu diesem Spiel...
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Höhe des Gebäudes = 3





Gebäude, in das man investiert hat





Gewürfelte Würfel





In diesem Fall kann man die Würfel auf 4 verschiedene Weisen aufschichten. Je nach Stapelweise kann man die Anzahl zu setzender Würfel in gewissem Maße variieren.





Stapel-Beispiel





Stapel-Beispiel





Gebäude, in das man investiert hat





Gewürfelte Würfel





In diesem Fall muss man alle Würfel beispielsweise in der Reihenfolge “4“ -> “0“ -> “4“ -> “0“ -> “1“ aufeinander-stapeln.


Wenn viele Paare von “0“ und “4“ vorhanden sind, kann ein Gebäude sehr schnell sehr hoch werden.
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